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Natura 2000
Das Europäische Schutzgebietsnetz

Dieses Schutzgebietsnetz ist weltweit einmalig und dient 
dem Erhalt unserer heimischen Natur-und Kulturland-
schaft. Es umfasst auch Gebiete in Ihrer Region. 

Die Zusammensetzung des Natura 2000-Netzes
• Fauna-Flora-Habitat (FFH)- Gebiete
Sie dienen dem Schutz und Erhalt von 231 Lebensraumty-
pen (LRT) und mehr als 1000 wildlebenden Tier- und Pflan-
zenarten in Europa.
• Vogelschutzgebiete
Sie dienen dem Schutz von über 200 europäischen Vogel-
arten.

Managementpläne
Die Managementplanung bietet die Chance, die zum Er-
halt des Gebietes notwendigen Schutz- und Bewirtschaf-
tungsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit lokalen Akteu-
ren zu entwickeln. 

Managementplanung

Managementplanung
Die Planung ist in diesem Gebiet bereits abgeschlossen. 
Der Managementplan kann auf den Seiten des Ministe-
riums für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirt-
schaft des Landes Brandenburg eingesehen werden:

www.mlul.brandenburg.de



FFH-Gebiet EU-Nr.: DE 3645_301

Größe: 12,88 ha

Landkreis: Potsdam-Mittelmark

Managementplanung: Laufzeit bis 2020. Gefördert
durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des Ländlichen Raumes (ELER).
Verwaltungsbehörde ELER: www.eler.brandenburg. de
Kofinanziert aus Mitteln des Landes Brandenburg 

Infos: www.mlul.brandenburg.de/info/natura2000

Projektseite: www.natura2000-brandenburg.de

Die wichtigsten Informationen

Gebietsbeschreibung

Das Gebiet umfasst Reste der Bäkeniederung sowie an-
grenzende Abhänge der Teltow-Hochfläche. In der Nieder-
ung, welche ehemals von der Bäke durchströmt war, wurde 
Anfang des 20. Jahrhunderts der Teltowkanal errichtet.  

Entlang des Niederungsrandes ist ein vergleichsweise 
hoher Anteil an Altbäumen und Totholz aus Eichen er-
halten geblieben, welcher als Lebensstätte für holzbe-
wohnende Käfer, Vögel und Fledermäuse wertvoll ist. 

Käferarten wie der Eremit und der Großer Eichen-
bock leben verborgen in Höhlen alter Bäume, die heut-
zutage in den oftmals ausgeräumten Wäldern Deutsch-
lands eher selten zu finden sind. Dies ist ein Grund 
warum die Käferart in Deutschland stark gefährdet ist.

Arten und Lebensräume

Geschützte Lebensraumtypen (LRT)
(geschützt nach Anhang I der FFH-Richtlinie)

» Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus  
    robur (LRT 9190)

Geschützte Arten
(geschützt nach FFH-Richtlinie) 

» Säugetiere: Fischotter, Biber, Großes Mausohr

» Insekten: Großer Eichenbock, Eremit

Eremit und Großer Eichenbock 

Geobasisdaten: LGB © GeoBasis-DE/LGB, Stand der Daten: 2015, LVE 02/09. 

Die digitale Karte finden Sie unter: 
www.natura2000-brandenburg.de/projektgebiete


